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1714 Mai 26., Schloss Bischofszell                             A

APPELLATIONSURTEIL1 [IN ZUSAMMENHANG MIT DEM VERKAUF DES IM
THURGAU GELEGENEN GUTS KESSELHALDEN DURCH JOHANN LUDWIG
VON ROLL, VON SOLOTHURN, AN SEBASTIAN HÖGGER, VON ST.
GALLEN, UND HANS GEORG HÖGGER, PRÄDIKANT IN SITTERDORF
UND KÄMMERER DES DEKANATS OBERTHURGAU]

Gehört zu AH 122/187

"Extract

Dess Ergangnen Urthels im Schloss Bischoffszell2 den ...

Jn Appellations Undt Streythsachen sich Erhaltend Entzwüschen ...

Baron [Sebastian] Högger Von St: Gallen, Verbeystandet durch H.rn

Zollikoffer [- möglicherweise handelt es sich dabei um Georg Bene-

dikt Zollikofer, den Vater von Anna Elisabeth Zollikofer, welche mit

Sebastian Högger verheiratet war, und von deren Schwester Maria Ur-

sula Zollikofer, Gattin von Hans Georg Högger]3 Kleger Undt Appel-

lanten an Einem= So dann H. Amman Ruedishauser [=Rutishauser] Undt

H. Frantz Kydt alss bevollmächtigte Anwälth ... [von] Schultheiss

[Johann Ludwig] Von Roll Zu Solothurn Appellaten Undt Verantworthe-

ren an dem anderen Theil, den Khauffs Contract [von 1713]4 dess So

genandten gueths Kesselhalden betreffende, haben Jhro Gnaden Herr

Baron [bischöflich-konstanzischer] Obervogt [Fidel Anton?] Von Thurn

Undt Ueberige Zwey HH.rn Appellations Richter nach abgelesenen Ap-

pellations brieffen, Undt fehrnerer Klag Exception, Reed Undt Wider-

red auch producierten Prothocoll Undt anderen brieffschafften nach

erdaurung der sachen Zu Recht Erkendt, Undt gesprochen: Weyllen

nicht allein das Kauffs Vertigung Prothocoll ausswerffe Per ...

[10'000] Franckhen pahr abzufüehren, sonderen auch der Nidere Rich-

ter [in der Herrschaft Schönenberg] durch sein hierinfahls gegebenes

Rechts=Urthel [vom Jahre 1714]5 der bezahlung halber wie solche Co-

ram Eydtlich angebracht, Unndt bedinget worden, alss namblich mit

denen formal terminis: mit pahrem gelt Zubezahlen, die genuegsamme

Erleütherung ertheylle; dass also gedachtes Urthel (.Von Welchem

wohl gesprochen, Undt Ubel Appelliert worden.) nachmahlen so wohl in

dem Eint- als anderen Puncten Confirmiert, Jedoch die beyderseits

gehabte Kösten gegen Einander aufgehebt sein Sollen. ...

[gez.] Amptschreibery Allda"

1) Dieses Dokument trägt die Bezeichnung "N.o 3".



2 ) Kesselhalden gehörte zur bischöflich - konstanzischen Herrschaft Schönen¬
berg . Diese wiederum unterstand dem bischöflich - konstanzischen Obervogt
von Bischofszell , s . Leu/Lexicon IV 107.

3) s . Zurlaubiana AH 122/129 . Falls diese Vermutung zutreffend ist , würde
es sich bei Zollikofer NN in AH 5/150  um ebendiesen Georg Benedikt Zol-
likofer handeln.

4) s . ebenda AH 122/187A 5) s . ebenda AH 122/188

Kopie - AH 122 , 415 r
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